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Andacht
Liebe Gemeinde! 
Gott ist wie Himbeereis

„Wie ist der liebe Gott denn eigentlich so?“
fragt die kleine Anna ihre Mama in einem 
meiner Lieblings-Kinderbücher.
„Der liebe Gott ist so wie alles, was dich 
glücklich macht“ antwortet die Mutter. 
Ist das nicht eine schöne Vorstellung?
Gott ist wie das Lachen meiner Kinder. 
Wie ein erfrischendes Bad an einem 
heißen Sommertag. Wie mein Haustier, 
das sich an mich kuschelt, wie der Aus-
blick vom höchsten Gipfel, wie ein Urlaub 
am Meer.
Für jeden und jede ein bisschen anders.
Was macht dich glücklich? Was macht 
Sie glücklich?
„Der liebe Gott ist wie Himbeereis?“ fragt 
Anna erstaunt. „Er ist so, wie das glückliche Gefühl in deinem Bauch, 
wenn du Himbeereis gegessen hast!“
Es ist warm, die Urlaubszeit kommt. Die Corona – Auflagen wurden 
gelockert – wir genießen Kleinigkeiten jetzt ganz anders. Familie wieder 
besuchen, Freunde treffen, ein ungestörter Vormittag im Büro. Früher 
Alltag – jetzt schön. Gerade im Sommer, wenn die Natur uns beschenkt, 
wenn die Ferien nahen, fällt Glücklich-Sein leichter. 
„Aber was ist, wenn ich nicht glücklich bin?“ fällt es Anna ein.
Auch diese Momente gehören dazu. „Wann bist du denn nicht glücklich?“ 
fragt Mama.
„Wenn ich hinfalle und mir weh tue“, antwortet Anna prompt. 
Mama streicht ganz leicht über Annas Knie. „Weißt du noch, wie es sich 
angefühlt hat, als du das Pflaster bekommen hast und es schon gar nicht 
mehr so wehgetan hat?“ „Da ging es mir gleich viel besser!“
Anna überlegt. „Also, wenn es mir nicht gut geht, dann will Gott, dass es 
mir wieder besser geht und er tröstet mich?“
Mama nickt. „Ganz genau.“
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Andacht
Ich wünsche Ihnen und uns allen, dass wir die glücklichen Momente in 
unserem Leben erkennen und sie genießen können. In den schweren 
Momenten des Lebens seien Sie getröstet von unserem Gott!
In diesem Sinne: Lassen Sie sich halten von unserem Gott.

Ihre Pfarrerin

Sabine Hewelt 

Andacht

Quelle:  Gott ist wie Himbeereis 
Simone Jörger - Fariba Gholizadeh 
Patmos Verlag

2.8. Gottesdienst im Freien
Kirchgarten Urphertshofen

23.8. Gottesdienst zur Kirchweih
in Egenhausen

20.9. Ökumenischer Kirchweihgottesdienst
in Unteraltenbernheim.........................................Seite 4

4.10. Gottesdienst zur Kirchweih
in Obernzenn
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Besonderere Gottesdienste
Liebe Obernzenner und Urphertshofer!
Die neuen Corona – Regelungen lassen es zu: Wir dürfen wieder größere 
Gottesdienste feiern – im Freien mit bis zu 200 Personen.
Das nutzen wir und holen die Konfirmation nach.

Am Sonntag, den 19. Juli 
feiern wir um 10 Uhr die Kon-
firmation von Erik Schälter,
Elisa Scherbaum und David
Leidig. Bei gutem Wetter am 
Gemeindehaus, bei schlech-
tem Wetter in der Kirche in 
Urphertshofen.

Am Sonntag, 20. September 
feiern wir um 10 Uhr in 
Urphertshofen die Konfirma-
tion von Vivian Diermeier,
Isabell Lederer und Lea 
Wagner.

Bis dahin: Bleiben Sie 
gesegnet und behütet!
Ihre Pfarrer 

Simone und Leonhard Hewelt 
----------------------------------------------------------------------------------------------
Kirchweih in Unteraltenbernheim
Seit dem Jahr 2014 feiern wir in Unteraltenbernheim den Gottesdienst zur 
Kirchweih als ökumenischen Gottesdienst – immer abwechselnd in der 
katholischen oder evangelischen Kirche. In diesem Jahr wäre die katholische 
Kirche St. Peter und Paul als Gottesdienstort an der Reihe gewesen; weil wir 
aber Abstand halten müssen und so viel mehr Platz brauchen, haben sich 
Pfarrerin Schmolinsky und Pfarrer Hinz verabredet, dass in diesem Herbst aus-
nahmsweise noch einmal die Gemeinden beider Konfessionen in der 
evangelischen Kirche zusammen kommen. So laden wir herzlich ein zum 
ökumenischen Gottesdienst zur Kirchweih am 
Sonntag, den 20. September, um 10.15 Uhr 
in der evangelischen Martinskirche in Unteraltenbernheim.
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Besondere Gottesdienste
Konfirmationen in der Pfarrei Unteraltenbernheim
Im Herbst möchten wir die Konfirmationen mit den Konfirmandinnen feiern, 
die im Frühjahr 2020 abgesagt werden mussten. Da in der Allerheiligenkirche 
Egenhausen unter den geltenden Abstandsregeln nicht genügend Platz ist, 
werden wir die Konfirmation in der Pfarrkirche St. Maria in Unternzenn feiern.

Die Konfirmation von Laura 
Kopp, Christina Stoll (beide 
Egenhausen) und Olivia 
Siemandel (Breitenau) wird 
in der Pfarrkirche St. Maria in 
Unternzenn am Sonntag, 
13. September um 9.30 Uhr
gefeiert.

Die Konfirmation von Lea-Mira Gugg und
Emely Hoffmann (beide Unteraltenbernheim) 
wird am Samstag, 3. Oktober, um 9.30 Uhr 
in der Martinskirche in Unteraltenbernheim
gefeiert.

Ihre Pfarrerin

Wiebke Schmolinsky

Die Termine der z. Zt. nicht-öffentlichen Sitzungen wollen wir im 
Gemeindebrief veröffentlichen, damit Sie, wenn Sie ein 
Anliegen in den Kirchenvorstand einbringen möchten, 
den nächsten Sitzungstermin rechtzeitig wissen. 
Der Termin der gemeinsamen Sitzung 
Unteraltenbernheim/Unternzenn/Egenhausen 
im Gemeindehaus (?) Unteraltenbernheim: 
am 29.9. um 20 Uhr.  
Die Kirchenvorstände Obernzenn und Urphertshofen 
haben den Termin ihrer nächsten Sitzung noch nicht 
festgelegt. 

Kirchenvorstandssitzungen
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Neues vom Kindergarten
Vollzeitjob, eigene Familie, 
Corona: Das ist viel. Unsere 
Kita – Leitung Irina Cesinger 
wird ab dem kommenden 
Kindergartenjahr auf eigenen 
Wunsch hin die Aufgaben der 
Leitung abgeben. 
Wir freuen uns, dass sie 
unserem Team als Erzieherin 
erhalten bleibt! 

Die Leitung unseres Kinder-
gartens Sonnenblume über-
nimmt dann Elli Vernile, die in Frau Cesingers Elternzeit bereits zwei Jahre 
Erfahrungen als Leitung gesammelt hat. Wir freuen uns auf gute Zusammen-
arbeit! 

So viele Kinder in Obernzenn!

Wir freuen uns sehr, dass es so viele Kinder in Obernzenn gibt – unser Kinder-
garten hat gar nicht genug Platz für alle Kinder! Für das kommende Kindergar-
tenjahr haben wir 12 Anmeldungen mehr als wir Kinder im Haus unterbringen 
dürfen. 
In der Krippe haben wir bislang 24 Plätze in 2 Gruppen, im Regelbereich haben 
wir 60 Plätze in 3 Gruppen – und damit ist schon der Turnraum als Gruppen-
raum dauerhaft belegt – mehr geht bei aller Liebe (und der Betriebserlaubnis) 
nicht rein!

Deshalb wird es ab 1. September eine Außengruppe geben. 
Auf das Gelände neben dem Kindergarten – Spielplatz stellt die Marktgemein-
de Obernzenn, die für den Bauunterhalt des Kindergartens verantwortlich ist, 
einen Container. Wobei „Container“ ein unschönes Wort ist für in diesem Fall 
eine schöne Sache: Es wird ein komplett neuer Gruppenraum mit Sanitär-
anlagen sein. Für die Kinder sicherlich schön! 
Um sowohl Kindergartenkinder, als auch Krippenkinder unterzubringen, wird 
die Außengruppe eine gemischte Kleinkindgruppe für Kinder zwischen 2 und 4 
Jahren. 
Die Möbel und Spielsachen sind bestellt, das Personal ist eingestellt – wir als 
Träger der Kita sind bereit und freuen uns auf den Start zum 1. September! 
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Gruppen und Kreise...
... in Obernzenn …
Viele Auflagen haben wir durch die Coronakrise bekommen. 
Der Kirchenvorstand hat für die Nutzung von Gemeindehaus und JUZ ein 
Rahmen – Hygienekonzept erarbeitet. Auf dessen Grundlage muss jede 
Gruppe und jeder Kreis der Kirchengemeinde ein eigenes Hygienekonzept 
ausarbeiten, in welchem der genaue Ablauf der Gruppe und die konkrete 
Umsetzung der Hygienemaßnahmen beschrieben sind. Dieses kann im Pfarr-
amt abgegeben werden und wird dann vom Kirchenvorstand geprüft und be-
schlossen. Erst danach darf eine Gruppe sich wieder im Gemeindehaus / JUZ 
treffen.

Nach momentanem Stand (1. Juli 2020) dürfen ins Gemeindehaus maximal 18 
Personen, ins JUZ maximal 8 Personen. 
Private Vermietungen des Gemeindezentrums sind im Moment nicht möglich.

Sobald sich daran etwas ändert, werden Gruppenleiter informiert und Sie be-
kommen im Gemeindebrief Bescheid!

… und in Unteraltenbernheim und Egenhausen
Auch hier haben die Kirchenvorstände Hygienekonzepte für die Gemeindehäu-
ser beschlossen. Auch hier müssen Gruppen und Kreise ein eigenes Hygi-
enekonzept vorlegen, das dann vom jeweiligen Kirchenvorstand geprüft und 
beschlossen werden muss.

In eigener Sache – Gemeindehaus Obernzenn
Für die Reinigung unseres Gemeindehauses in Obernzenn suchen wir eine 
zuverlässige Krankheitsvertretung. Jede zweite Woche 4 Stunden.
Wenn Sie Interesse haben, oder jemanden kennen, den wir ansprechen 
könnten, melden Sie sich bitte im Pfarramt (Tel. 09844 / 267).

MAKS Gruppe trifft sich wieder am 15. September, 14 bis 16 Uhr.
Mitfahren mit Heike Arold kann man am 1. September zur MAKS Gruppe nach 
Burgbernheim 14 bis 16 Uhr. Gerne bei ihr melden – Tel: 0 98 44 / 97 81 75. 

Bis auf weiteres ist der Kinderbasar verschoben. 
Termine werden dann in Zeitung und mit Plakaten / Flyern veröffentlicht.

Verschiedenes
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Urlaub und Vertretungen
Pfarrerin Wiebke Schmolinsky ist auf Kur und hat Urlaub:

24.7. – 22.8.2020 Vertretung haben: 
   24.7. – 13.8.  Pfarrersehepaar Hewelt 
      Tel: 0 98 44 / 267

   14.8. – 22.8.  Pfarrerin Boxdorfer-Nickel, Ickelheim
       Tel: 0 98 41 / 28 64

31.8. – 5.9.2020 Vertretung hat:    
      Pfarrerin Müller, Ipsheim
            Tel: 0 98 46 / 237 

Pfarrerin Simone und Pfarrer Leonhard Hewelt haben Urlaub:

15.8. – 6.9.2020 Vertretung haben:  

   15.8. – 26.8.  Pfarrerin Boxdorfer-Nickel, Ickelheim
      Tel: 0 98 41 / 28 64

   26.8. – 30.8. Pfarrerin Schmolinsky 
      Tel: 0 91 07 / 396
    
      31.8. – 6.9. Pfarrerin Müller, Ipsheim 
       Tel: 0 98 46 / 237 

Absage der Kleidersammlung
Sehr geehrte Damen und Herren, liebe Helferinnen 
und Helfer bei den Kleidersammlungen,
die aktuelle Situation der Corona-Pandemie zwingt 
uns, die für dieses Jahr vorgesehenen Sammlungen 
abzusagen. Wir hoffen natürlich sehr, dass sich die 
Situation baldmöglichst ändert, die globale Krise ab-
klingt und wir uns dann wieder in Ihrer Gemeinde mit einem neuen Sammelter-
min melden können. Vielen Dank für Ihr Verständnis und für Ihre Treue.
Mit freundlichen Grüßen
Susanne Meier

www.kleiderstiftung.de
www.facebook.com/kleiderstiftung   
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Kirchenrenovierung in Obernzenn
Noch viel zu tun ist an Sankt Gertraud, 
denn unübersehbar sind die Schäden an 
der altehrwürdigen Kirche innen wie außen 
geworden, deren letzte Renovierung Mitte 
der 1960er Jahre erfolgt war. Von zuun-
terst nach zuoberst wird in diesen Mona-
ten grundlegend saniert, von der Fassade, 
dem Turm, dem Dachgebälk bis hin zum 
Kirchenschiff. Auch gegen die durchzo-
gene Feuchtigkeit im Gemäuer wird vorge-
gangen - nachdem die Finanzierung gere-
gelt ist und das Genehmigungsverfahren 
abgeschlossen. Die geschätzte Kosten: 
fast eine Million Euro. Von der Landeskir-
che werden davon 770 000 Euro übernom-
men, 160 000 Euro (und Eigenleistungen) 
sind von der Kirchengemeinde Obernzenn 
zu tragen, von der Bayerischen Landes-
stiftung gibt es 30 000, die Marktgemeinde 
Obernzenn 15 000 Euro. Mit 5000 Euro 
(5 Prozent) beteiligt sich der Bezirk Mit-
telfranken, mit 2,5 Prozent (2 500 Euro) 
der Landkreis Neustadt a.d. Aisch - Bad 
Windsheim am Mehraufwand aufzubrin-
gender denkmalpflegerischer Arbeiten. 
5 000 Euro sicherte Bundestagsabge-
ordneter Christian Schmidt bür eine neue 
Kirchentür zu.
Die Arbeiten sind in vollem Gange, als 
erfahrener Planer der Kirchenrenovierung 
fungiert das Bad Windsheimer Architektur-
büro Liebberger & Schwarz. Derzeit wird 
die Silhouette von Obernzenn vom außer-
gewöhnlichen Anblick des eingerüsteten 
Kirchturms dominiert. Eine Spezialfirma für 
Bausanierung verankerte das Mauerwerk 
des Kirchturms und erledigt das Abde-
cken dessen und der Sakristei. Georg 
Sturm vom Kirchenvorstand koordiniert die 
Baumaßnahmen. 
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Schwer in Mitleidenschaft gezogen ist der Dachstuhl, in dem vermorschte 
Sparren ausgetauscht werden müssen. Zu richten ist auch im Gebälk des Ge-
läuts, dem Glockenstuhl, und an den Ziffernblättern der Turmuhr. Bis Septem-
ber wird die Arbeitszeit hierfür veranschlagt. Natürlich muss auch die Fassade 
wieder hergerichtet werden. Die Maßnahmen auch im Außen- und Innenbe-
reich der Sakristei stehen an, zudem auch die am Innen- und Außenbereich 
des Kirchenschiffs. Wenn alles klappt und nicht noch zu viele unvorhersehbare 
Zusatzbaustellen auftauchen, könnte Sankt Gertraud bis Frühherbst 2021 in 
neuer Pracht erblühen.
Zur Geschichte von St. Gertraud: 1456 ließ Sixtus von Seckendorff die Kirche 
erbauen. Es war aber nur die Erneuerung einer Vorgängerkirche, denn 748 
stand bereits eine Kapelle. Bis 1408 war sie auch Urpfarrei für die dann abge-
spaltenen Pfarreien von Egenhausen, Unternzenn, Unteraltenbernheim und 
Flachslanden. Der untere Teil der Kirche mag beim Neubau stehen geblieben 
sein, Teile seines romanischen Rundbogens im ehemaligen Läuthäuschen 
deuten darauf hin. Die Befestigung des Kirchhofs wie auch die meterdicken 
Mauern des Turms weisen auf die ehemalige Wehrkirche hin. 
Als verschließbarer Zugang zum mauergefassten Kirchhof (oder Wesacker) 
stand östlich der Kirche der „Schwibbogen“, ein Torbogen mit Turm, der eine 
welsche Haube mit Knopf, Helmstange und Fahne trug. Die gleiche Dachform 
erhielt später auch der Kirchturm. Im Laufe der Jahrhunderte blieb kein Teil der 
Kirche von Um- und Ausbauten verschont, wurde Kirche samt Turm erhöht, zur 
Westseite hin erweitert. 

Kirchenrenovierung in Obernzenn
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Geburtstage im Gemeindebrief
Liebe Gemeindeglieder,

„Wie soll ich denn jetzt wissen, 
wann Frau xy Geburtstag hat?  
Ich möchte ihr doch gratulieren!“

So hat ganz entsetzt eine junge Mitarbeiterin reagiert, als bekannt 
wurde, dass wir die Geburtstage unserer Gemeindeglieder nicht mehr 
veröffentlichen dürfen.
Es geht ein Stück Gemeinschaft und Zusammenhalt verloren, seit wir 
Ihren Namen und das Datum Ihres Geburtstags (ab 70. Geburtstag) 
nicht mehr im Gemeindebrief veröffentlichen.
Denn viele sagen:
„Mein Name muss ja nicht drinstehen, aber den anderen möchte ich 
gratulieren können!“

Wir dürfen Ihren Namen und Ihren Geburtstag mit Datum und 
Altersangabe erst wieder im Gemeindebrief veröffentlichen, wenn 
Sie es uns schriftlich erlauben.

Deshalb bitten wir Sie herzlich:

Füllen Sie den Abschnitt auf der Rückseite dieses Blattes aus 
und geben sie das Blatt bei einem Mitglied des Kirchenvorstandes, 
im Gottesdienst oder im Pfarramt ab 
– und ermutigen Sie auch Ihre Bekannten dazu!

Achten Sie bitte auf den Redaktionsschluss des jeweiligen Gemeinde-
briefes – 10.1. / 10.3. / 10.5. / 10.9. / 10. 11!

Herzlichen Dank!

Im Namen aller Kirchenvorstände  

Wiebke Schmolinsky und
Leonhard und Simone Hewelt



1212

Einwilligung zur Geburtstagsveröffentlichung

Einwilligungserklärung
für die Veröffentlichung von personenbezogenen Daten 

im Gemeindebrief

Kirchengemeinde:

 _____________________________________

Name und Vorname des Gemeindegliedes:

_____________________________________

Geburtstagsdatum:

_____________________________________

Anschrift:

__________________________________________________

__________________________________________________

O    Ich bin damit einverstanden, dass mein Geburtstag mit Datum
       und Altersangabe im Gemeindebrief veröffentlicht wird.

Diese Einwilligung kann ich jederzeit schriftlich gegenüber der 
Kirchengemeinde widerrufen.

Datum und Unterschrift:

_________________________________________ 
*

----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
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Gottesdienste

 3. 7. Freitag 19.oo Schmolinsky
RADSTERNFAHRT 

 5. 7. Sonntag
4. So. n. Trinitatis

10.oo Hewelt 9.oo Hewelt 10.15 Schmolinsky
mit Konfirmanden-Vorstellung

 7. 7. Dienstag 15.3o L. Hewelt
Marienheim

 12. 7. Sonntag
5. So. n. Trinitatis

10.oo S.Hewelt
Familiengottesdienst 
am Gemeindehaus

9.oo Johnson
mit Konfirmanden-

Vorstellung

10.15 Johnson

 16. 7. Donnerstag 15.oo L. Hewelt
Waldheim

 18. 7. Samstag Hewelt, Beichte
 19. 7. Sonntag
6. So. n. Trinitatis

10.oo Hewelt
Konfirmation am 

Gemeindehaus

9.oo Schmolinsky
mit Konfirmanden-

Vorstellung

10.15 Schmolinsky
mit Konfirmanden-

Vorstellung

 26. 7. Sonntag
7. So. n. Trinitatis

10.oo Hewelt 9.oo Hewelt

 2. 8. Sonntag
8. So. n. Trinitatis

Einladung nach
Urphertshofen

10.oo Hewelt
Gottesdienst im Freien
Kirchgarten

Einladung nach
Urphertshofen

Einladung nach
Urphertshofen

Einladung nach
Urphertshofen

 4. 8. Dienstag 15.30 L. Hewelt
Marienheim

 9. 8. Sonntag
9. So. n. Trinitatis

10.oo Hewelt 9.oo Hewelt

 16. 8. Sonntag
10. So. n. Trinitatis

10.oo M. Knörr 9.oo M. Knörr

 23. 8. Sonntag
11. So. n. Trinitatis

9.oo Schmolinsky
Kirchweih

 30. 8. Sonntag
12. So. n. Trinitatis

10.oo Schmolinsky 9.oo Schmolinsky

 6. 9. Sonntag
13. So. n. Trinitatis

9.oo Schmolinsky 10.15 Schmolinsky

 8. 9. Dienstag 15.30 L. Hewelt
Marienheim

Datum / Feiertag Obernzenn Urphertshofen Heime Unteraltenbernheim Egenhausen Unternzenn Breitenau
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Gottesdienste

 3. 7. Freitag 19.oo Schmolinsky
RADSTERNFAHRT 

 5. 7. Sonntag
4. So. n. Trinitatis

10.oo Hewelt 9.oo Hewelt 10.15 Schmolinsky
mit Konfirmanden-Vorstellung

 7. 7. Dienstag 15.3o L. Hewelt
Marienheim

 12. 7. Sonntag
5. So. n. Trinitatis

10.oo S.Hewelt
Familiengottesdienst 
am Gemeindehaus

9.oo Johnson
mit Konfirmanden-

Vorstellung

10.15 Johnson

 16. 7. Donnerstag 15.oo L. Hewelt
Waldheim

 18. 7. Samstag Hewelt, Beichte
 19. 7. Sonntag
6. So. n. Trinitatis

10.oo Hewelt
Konfirmation am 

Gemeindehaus

9.oo Schmolinsky
mit Konfirmanden-

Vorstellung

10.15 Schmolinsky
mit Konfirmanden-

Vorstellung

 26. 7. Sonntag
7. So. n. Trinitatis

10.oo Hewelt 9.oo Hewelt

 2. 8. Sonntag
8. So. n. Trinitatis

Einladung nach
Urphertshofen

10.oo Hewelt
Gottesdienst im Freien
Kirchgarten

Einladung nach
Urphertshofen

Einladung nach
Urphertshofen

Einladung nach
Urphertshofen

 4. 8. Dienstag 15.30 L. Hewelt
Marienheim

 9. 8. Sonntag
9. So. n. Trinitatis

10.oo Hewelt 9.oo Hewelt

 16. 8. Sonntag
10. So. n. Trinitatis

10.oo M. Knörr 9.oo M. Knörr

 23. 8. Sonntag
11. So. n. Trinitatis

9.oo Schmolinsky
Kirchweih

 30. 8. Sonntag
12. So. n. Trinitatis

10.oo Schmolinsky 9.oo Schmolinsky

 6. 9. Sonntag
13. So. n. Trinitatis

9.oo Schmolinsky 10.15 Schmolinsky

 8. 9. Dienstag 15.30 L. Hewelt
Marienheim

in unseren Gemeinden
Datum / Feiertag Obernzenn Urphertshofen Heime Unteraltenbernheim Egenhausen Unternzenn Breitenau
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Die Martinskirche in Unteraltenbernheim 
war das Ziel der ökumenischen Radstern-
fahrt des Dekanats Bad Windsheim am 
3. Juli. Annähernd 100 Radler aus der 
Region zeugten nicht nur davon, dass Ra-
deln in Corona-Zeiten voll im Trend liegt, 
sondern auch, dass die Verantwortlichen 
mit der bereits zum zehnten Mal durchge-
führten Tour ihren Weg gefunden haben, 
die Gotteshäuser der Region ins Blickfeld 
zu rücken. Richard Zeller spielte auf der 

Rückschau: Radsternfahrt

Gottesdienste

 12. 9. Samstag 18.oo Schmolinsky
Beichte

 13. 9. Sonntag
14. So. n. Trinitatis

10.oo Hewelt 9.30 Schmolinsky
Konfirmation

 17. 9. Donnerstag 15.oo L. Hewelt
Waldheim

 19. 9. Samstag Hewelt, Beichte
 20. 9. Sonntag
15. So. n. Trinitatis

10.oo L. Hewelt
Konfirmation

10.15 Hinz / Schmolinsky
ökumenische Kirchweih, Martinskirche

 27. 9. Sonntag
16. So. n. Trinitatis

10.oo Schmolinsky
Erntedank

9.oo Schmolinsky

 2. 10. Freitag 18.oo Schmolinsky
Beichte

 3. 10. Samstag 9.30 Schmolinsky
Konfirmation

 4. 10. Sonntag
Erntedank

10.oo Hewelt
Kirchweih

9.oo J. Hofmann
Erntedank

 6. 10. Dienstag 15.30 L. Hewelt
Marienheim

 11. 10. Sonntag
18. So. n. Trinitatis

10.oo Hewelt
Familiengottesdienst

Erntedank

9.oo Schmolinsky
Erntedank

10.15 Schmolinsky
Erntedank

in unseren Gemeinden
Datum / Feiertag Obernzenn Urphertshofen Heime Unteraltenbernheim Egenhausen Unternzenn Breitenau
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Auch die Obernzenner Konfis waren als Pedalritter unterwegs.

Gottesdienste

 12. 9. Samstag 18.oo Schmolinsky
Beichte

 13. 9. Sonntag
14. So. n. Trinitatis

10.oo Hewelt 9.30 Schmolinsky
Konfirmation

 17. 9. Donnerstag 15.oo L. Hewelt
Waldheim

 19. 9. Samstag Hewelt, Beichte
 20. 9. Sonntag
15. So. n. Trinitatis

10.oo L. Hewelt
Konfirmation

10.15 Hinz / Schmolinsky
ökumenische Kirchweih, Martinskirche

 27. 9. Sonntag
16. So. n. Trinitatis

10.oo Schmolinsky
Erntedank

9.oo Schmolinsky

 2. 10. Freitag 18.oo Schmolinsky
Beichte

 3. 10. Samstag 9.30 Schmolinsky
Konfirmation

 4. 10. Sonntag
Erntedank

10.oo Hewelt
Kirchweih

9.oo J. Hofmann
Erntedank

 6. 10. Dienstag 15.30 L. Hewelt
Marienheim

 11. 10. Sonntag
18. So. n. Trinitatis

10.oo Hewelt
Familiengottesdienst

Erntedank

9.oo Schmolinsky
Erntedank

10.15 Schmolinsky
Erntedank

in unseren Gemeinden
Datum / Feiertag Obernzenn Urphertshofen Heime Unteraltenbernheim Egenhausen Unternzenn Breitenau

Orgel „Geh aus mein Herz und suche Freud“ und Pfarrerin Wiebke Schmolins-
ky informierte die Besucher unter anderem über die Besonderheit des Dorfes, 
dessen Leben von zwei Konfessionen gleichermaßen bestimmt wird. Weitere 
Stationen der Radsternfahrt waren Ickelheim (10. Juli) und Buchheim (17. Juli). 
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Anschriften / Telefon / Kontoverbindungen
Evang.-Luth. Pfarramt Obernzenn Tel. 09844 267
Kirchgasse 7, 91619 Obernzenn   Fax 09844 976623

Pfarrersehepaar Simone u. Leonhard Hewelt
EMail: pfarramt.obernzenn@elkb.de

Vertrauensfrau Obernzenn:   Claudia Sauerhammer Tel. 09844 591
Vertrauensfrau Urphertshofen:  Heike Blank     Tel. 09844 1414

Bürozeiten: Pfarramtssekretärin Margit Binder. Frau Binder ist Dienstag und 
Mittwoch von 8.oo bis 11.oo Uhr für Sie erreichbar.

Spendenkonto Obernzenn / Urphertshofen: 
Raiba Bad Windsh. IBAN: DE71 7606 9372 0005 7176 98, BIC: GENODEF1WDS

Auf das Spendenkonto bitte alle Spenden einzahlen und den Spenden-
zweck angeben, damit wir bei Bedarf eine Spendenquittung ausstellen können.

Auf allen Rechnungen der Kirchengemeinde Obernzenn ist jetzt das Konto 
der Verwaltungsstelle Uffenheim angegeben.

Kirchengemeinde Urphertshofen: 
Raiba Bad Windsh. IBAN: DE90 7606 9372 0005 7118 27, BIC: GENODEF1WDS 

Förderkreis Kirchenmusik Obernzenn-Urphertshofen 
Verwaltungsstelle Uffenheim, Konto   IBAN: DE34 7606 9559 0100 1377 31
(Verwendungszweck: Förderkreis Kirchenmusik, Obernzenn)

Diakoniestation: Pflegefachkraft Christa Hegwein-Schlegel, Tel. 09844 291, 
oder auch zentrale Rufnummer in Neustadt: 09161 8995 30 

Diakonieverein Oberer Zenngrund 1. Vorstand Günther Enzner, 
Urphertshofen 32; Tel. 09844 257; 
Konto Raiffeisenbank Bad Windsheim   IBAN: DE44 7606 9372 0005 7106 18

ÜBRIGENS.
Den Gemeindebrief findet Sie auch im Internet unter
http://www.badwindsheim-evangelisch.de
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Anschriften / Telefon / Kontoverbindungen

Impressum: Erscheint für die auf der Titelseite angegebenen Gemeinden. 
Nur für den innerkirchlichen Gebrauch. Auflage: 1025. 
Redaktion/Layout/Druckvorbereitung (ehrenamtlich): Rudolf Göller
91619 Obernzenn, Mühlleite 10, Tel. 09844 978819, EMail: erpunktudi@freenet.de.
Mit Info-Blatt des Dekanates Bad Windsheim. 
Texte, Grafik u. Fotos: (3,13,28) GEP; (1,3,4,5,6) Rudolf Göller; (2) Simone Jörger; 
(9,10) Georg Sturm, Helmut Meixner, Rudolf Göller; (16) Helmut Meixner, (17) 
Simone Hewelt.
Erscheint 6 Mal im Jahr. Redaktionsschluss jeweils 10. Januar - März - Mai - Juli - September - November.

Impressum

Evang.-Luth. Pfarramt Unteraltenbernheim  Tel. 09107 396
Steinbacher Weg 1, 91619 Obernzenn   Fax 09107 1724

Pfarrerin Wiebke Schmolinsky       EMail: pfarramt.unteraltenbernheim@elkb.de

Vertrauensfrau Unteraltenbernheim: Sieglinde Walter        Tel. 09107 1654
Vertrauensfrau Egenhausen:             Dorothea Eckardt        Tel. 09844 573
Vertrauensfrau Unternzenn:             Christa Hegwein-Schlegel Tel. 09844 291

Bürozeiten: Pfarramtssekretärin Margit Binder ist Dienstag und Mittwoch von 
8.oo bis 11.oo Uhr in Obernzenn (Tel. 09844 267) für Sie erreichbar. 

Spendenkonto Unteraltenbernheim: 
Raiba Bad Windsh. IBAN: DE90 7606 9372 0005 9152 36, BIC: GENODEF1WDS 

Spendenkonto Unternzenn-Egenhausen:  
Spk. im Landkreis   IBAN: DE08 7625 1020 0430 3007 98, BIC: BYLADEM1NEA 

Auf die Spendenkonten bitte alle Spenden einzahlen und den Spenden-
zweck an geben, damit wir bei Bedarf eine Spendenquittung ausstellen können. 

Auf allen Rechnungen der Kirchengemeinden Unteraltenbernheim, 
Unternzenn und Egenhausen ist jetzt das Konto der Verwaltungsstelle Uffen-
heim angegeben. 

Posaunenchor Egenhausen-Unternzenn-Unteraltenbernheim: 
Konto Raiba Bad Windsheim    IBAN: DE43 7606 9372 0005 9121 05

Kirchbauverein Egenhausen 1. Vorstand Erwin Stöhr, Spendenkonto: 
Raiffeisenbank Bad Windsheim IBAN: DE36 7606 9372 0005 7263 79




